
 

 

Dem Škoda Citigo CNG reichen rund 2,5 Kilogramm

Erdgas
 

Von Tim Westermann

 

Marathonfahrer Gerhard Plattner ist gestern zur zweiten Etappe seines fünftägigen

Rekordversuchs aufgebrochen. Mit einem Škoda Citigo CNG und 100 Euro

Spritgeld will er 2700 Kilometer vom italienischen Vicenza nach Stockholm

zurücklegen.

 

Erster Tankstopp des Tages war in Wien auf der Ausfallstraße Richtung Brno. Nach 204

Kilometern passten 5,62 Kilogramm Erdgas (CNG) in den Tank, was einem Verbrauch

von 2,75 Kilogramm pro 100 Kilometer entspricht, für die Plattner 6,37 Euro zu zahlen

hatte. Nur wenige Kilometer später ist der Ungarnausflug auch schon wieder beendet.

Plattner steuerte nach einem kleinen Abstecher über Ungarn  die Slowakei und

Bratislava an, wo der Citigo gebaut wird. Kurz vor Brno setzte kurz Regen ein.

 

„Regen ist schlecht für den Verbrauch, weil der Reifen das Wasser auf der Straße

gewissermaßen wie einen Bremskeil vor sich her schiebt“, freute sich Plattner nicht

unbedingt über die Abkühlung nach der großen Hitze. Und wie steht’s grundsätzlich mit

seiner Strategie, möglichst effizient zu fahren? „Da gibt’s unterschiedliche Ansätze.

Manche fahren auf der Ebene konstant möglichst immer das gleiche Tempo. Ich

bevorzuge das so genannte Sägezahnprinzip. Sanftes Beschleunigen auf Tempo 100

und wieder abfallen lassen. Das ist auch etwas interessanter für mich auf so langen

Strecken“, erläutert er. Aber eines gilt immer: „Beim Beschleunigen hohe Drehzahlen

vermeiden, möglichst schon bei 2000 Touren in den nächst höheren Gang schalten und

keinen beim Schaltvorgang auslassen. Möglichst lange im höchsten Gang bleiben, denn

niedrige Drehzahlen sind die beste Methode, um wirklich sparsam voranzukommen.“

 

In Brno steuerte der Rekordfahrer dann wieder eine Zapfsäule an. Lieferant ist RWE

hinter einer konventionellen Tankstelle der größten Mineralölgesellschaft Slowakiens mit

dem schlichten Namen „Benzina“. Das Tank-Stenogramm: 5,46 Kilo CNG für 231

Kilometer ergaben durchschnittlich 2,36 kg pro 100 km. Gekostet hatte es 145,2 Kronen,
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was 5,61 Euro entspricht. Weiter ging es bis nach Mladá Boleslav zum Firmensitz von

Škoda-Zentrale, wo Gerhard Plattner dem Management einen bisherigen Verbrauch

nach 925 Kilometern von knapp unter 2,5 Kilogramm Erdgas vorrechnet.

 

Heute führt der Rekordversuch  von Mladá Boleslav über Cottbus und Berlin bis nach

Rostock. Plattner ist gespannt auf die deutsche Hauptstadt und den Zwischenstopp beim

Sony Center im Herzen Berlins. (ampnet/tw)


